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Verordnung 
betreffend die Entschädigung der städtischen Behörden 
und Kommissionen und des Stimmbüros 

vom 6. März 2008 
 
Der Gemeinderat von Chur, 
gestützt auf Art. 12 des Gesetzes über die politischen Rechte in der Stadt Chur 
sowie nach Einsicht in die Botschaft des Stadtrates vom 10. September 2007, 
beschliesst:  
 

Die Entschädigungen der städtischen Behörden und Kommissionen und des 
Stimmbüros werden wie folgt festgesetzt: 
 
 A) Gemeinderat  
 a) Grundentschädigung  
  Grundentschädigung pro Mitglied und Jahr Fr. 1000.– 
  Sitzung halber Tag (bis 4 Std.) Fr. 200.– 
  Sitzung ganzer Tag (über 4 Std.) Fr. 300.– 
  Präsidialzulage Fr. 1000.– 
   sowie halbes 
   Sitzungsgeld 
    

 b) Geschäftsprüfungskommission (GPK)  
  Grundentschädigung pro Mitglied und Jahr Fr. 500.– 
  Sitzung halber Tag (bis 4 Std.) Fr. 200.– 
  Sitzung ganzer Tag (über 4 Std.) Fr. 300.– 
  Besondere Arbeiten, Abklärungen, Berichterstat-

tungen (pro Stunde) Fr. 60.– 
  Präsidialzulage Fr. 1000.– 
   sowie halbes 
   Sitzungsgeld 
    

 c) Übrige Gemeinderätliche Kommissionen  
  Sitzung halber Tag (bis 4 Std.) Fr. 200.– 
  Sitzung ganzer Tag (über 4 Std.) Fr. 300.– 
  Besondere Arbeiten, Abklärungen, Berichterstat-

tungen (pro Stunde) Fr. 60.– 
  Präsidialzulage halbes Sitzungsgeld 
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 B) Bildungskommission1  
  Grundentschädigung pro Mitglied und Jahr Fr. 1000.– 
  Sitzung halber Tag (bis 4 Std.) Fr. 200.– 
  Sitzung ganzer Tag (über 4 Std.) Fr. 300.– 
  Schulbesuche (pro Lektion inkl. Nachbearbeitung) Fr. 60.– 
  Präsidialzulage Fr. 1000.– 
   sowie halbes 
   Sitzungsgeld 
    

 C) Übrige städtische Kommissionen und Delega-
tionen  

  Sitzung bis zu 2 Stunden Fr. 100.– 
  Sitzungen über 2 bis 4 Stunden Fr. 200.– 
  Ganztagessitzung Fr. 300.– 
  Schulbesuche (pro Lektion inkl. Nachbearbeitung) Fr. 60.– 
  Präsidialzulage halbes Sitzungsgeld 
    

 D) Entschädigungen bei Abstimmungen und  
Wahlen  

  Stimmenzählende und Urnenleute, pro Stunde Fr. 30.– 
 

Diese Verordnung tritt rückwirkend auf den 1. Januar 2008 in Kraft. Am 
1. Januar 2008 bestehende Vorberatungskommissionen des Gemeinderates 
werden nach altem Recht abgerechnet. 
 
 
 

 
1  Fassung gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 14. November 2013 (GRB.2013.42) 

bzw. gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 12. Juni 2014 (GRB.2014.34); vom 
Stadtrat mit Beschluss vom 8. April 2014 (SRB.2014.244) bzw. vom Gemeinderat mit 
Beschluss vom 12. Juni 2014 (GRB.2014.34) auf den 1. August 2014 in Kraft gesetzt 
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